
Seite 1 von 5 

 

 

Bericht des 
Hauptverwaltungsbeamten 

 

 

für die Stadtverordnetenversammlung 

am 01.03.2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
          Nauen, 19.02.2021 
 
 
Fachbereich 10/20: Service und Dienstleistungen 

 
 Kämmerei 

Bürgerbudget 2022 
 
Auch für das Haushaltsjahr 2022 sollen für das Bürgerbudget wieder 50.000 Euro zur Verfügung 
gestellt werden. Dafür können die Bürgerinnen und Bürger des gesamten Stadtgebietes noch bis 
zum 31.03.2021 ihre Vorschläge einreichen. Die Vorschläge sind an die Stadt Nauen, Kämmerei, 
Rathausplatz 1 zu richten. Sie können schriftlich, mündlich zur Niederschrift in der Kämmerei oder 
elektronisch an buergerbudget@nauen.de eingereicht werden. Auf dem Vorschlag sind der 
vollständige Name, die Anschrift, das Geburtsdatum und der konkrete Vorschlag mit einer kurzen 
Erläuterung anzugeben. Jede/r Vorschlagsberechtigte darf maximal drei Vorschläge einreichen. 
 
 Allgemeine Verwaltung 

Personal 
 
Seit Beginn der Corona-Pandemie sind die Möglichkeiten, im Home-Office arbeiten zu können, für 
die Verwaltungsmitarbeiter erheblich ausgeweitet worden. Dies dient dem Gesundheitsschutz sowie 
der Aufrechterhaltung des Dienstbetriebes. Die Mitarbeiter arbeiten in der Regel tageweise von zu 
Hause aus. Bisher haben etwa 55% der Mitarbeiter, deren Aufgaben für die Erledigung im Home-
Office geeignet sind, von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht. 
 
Dienstbetrieb 
 
Das Rathaus bleibt für den Besucherverkehr weiterhin grundsätzlich geschlossen. Persönliche 
Besuche sind nur in dringenden Fällen und nach vorheriger Terminabsprache möglich. Dafür gelten 
die üblichen Öffnungszeiten. In den Dienstgebäuden besteht zum Schutz der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter eine Maskenpflicht für Besucher/-innen. 
 
 Kultur / Senioren 

Es laufen die Vorbereitungen für die Zeit nach dem Lockdown. Saisonstart für größere 
Veranstaltungen ist der 08.05.2021, an dem nach jetziger Planung der Altstadtlauf stattfinden wird. 
Die Veranstaltung „Ein Kessel Buntes“ (traditionell am 01.05.) entfällt in diesem Jahr. 
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Fachbereich 30: Ordnung, Sicherheit und Verkehr 

 
In Auswertung des Wintereinbruchs musste festgestellt werden, dass bei den städtischen Straßen 
teilweise die Räumung nicht befriedigte. So wurde der Martin- Luther- Platz erst am 11.02.2021 
winterdienstlich behandelt. Anders sah es bei der Schneebeseitigung an den Bushaltepunkten und 
Bushaltestellen aus, hier sind die angrenzenden Eigentümer bzw. die beauftragten Firmen der 
Räum- und Streupflicht bis auf drei Ausnahmen zeitnah und umfänglich nachgekommen. An die 
Säumigen erging der Hinweis auf die Räumpflicht unter Erhebung eines Verwarngeldes. Vorbildlich 
war die Schneebeseitigung und Abstumpfung der Flächen am Bahnhofsvorplatz. Seitens des 
Außendienstes wurde hervorgehoben, dass die DLG trotz starken Schneefalls unterwegs war und 
zeitnah die von ihnen vertraglich gebundenen Flächen geräumt hat. Im Zuge des Außendienstes 
wurden neben den Firmen auch die angrenzenden Grundstückseigentümer kontrolliert. Neben 
mündlichen Aufforderungen vor Ort zur Räumung des Gehweges wurden bei mehr als 20 
Grundstückseigentümer mangelhafte Winterdienstleistungen festgestellt. Die jeweiligen Eigentümer 
müssen nun mit einem Verwarnungsgeld rechnen. Es gingen zudem Bedarfsmeldungen bzgl. 
winterdienstlich zu behandelnder Flächen ein, die bislang nicht dienstvertraglich berücksichtigt 
wurden (z. B. Alte Gärtnerei OT Groß Behnitz – Zuwegung zur Kita). Auf Grund der gegebenen 
Gefahrensituation wurde der Winterdienst über einen Einzelauftrag ausgeführt. Die Aufnahme 
dieses Bereiches in den DLV wird geprüft. 
 
 
Fachbereich 40: Soziales, Kultur, Bildung, Sport 

 

KITA 

 

 Stelle TL Kita derzeit vakant, Vorstellungsgespräche erfolgt 

 Kita Berge: Auslastung 25 Kinder, bei 41 Plätzen; Krippenbereich ausgelastet; auf der Warteliste 

sind überwiegend Krippenkinder  

 Kita 8. März: Auszug inzwischen erfolgt; sehr starker Einsatz durch das Personal; 

Umbaumaßnahmen haben begonnen; Ausschreibungen für die meisten Gewerke bereits erfolgt 

 Kita Bunte Umwelt: Einrichtung wird zunächst durch Frau Eckert geleitet (bisher stellv. Leitung 

im 8. März); Kinder dürfen den Spielplatz der Förderschule mitnutzen (Schulträger Landkreis 

Havelland) sowie den Spielplatz der GS Am Lindenplatz 

 Allgemein: weiterhin Personalmangel, insbesondere in Kienberg und in der Kita Kinderland; 

Überlastungsanzeige in 12.2020 von ca. 20 Erzieher/innen der Kita Kinderland (wird gegenwärtig 

aufgearbeitet, dauerhafte Überlastung wird jedoch nicht gesehen, Informationen folgen) 

 Ausbildung Erzieher/innen zum Sommer 2021 – Ausschreibung folgt in Kürze 

 
 

Schulen 

 

 Horte und Grundschulen derzeit in der Notbetreuung (Anspruch: Alleinerziehende, Eltern in 

kritischer Infrastruktur oder ein Elternteil im stationären und ambulanten medizinischen oder 

pflegerischen Bereich) 

 Geräte aus der Förderung zur Richtlinie Ausstattungsprogramm für schulgebundene mobile 

Endgeräte wurden in 12.2020 geliefert, sodass diese gegenwärtig verliehen werden können; 
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Anfrage zum weitergehenden Einsatz bei Nichtausleihe wurde vom MBJS positiv votiert – Geräte 

können nun auch im Unterrichtsalltag eingesetzt werden 

 Förderantragstellung DigitalPakt Schule Ende Dezember fristgemäß erfolgt 

 Verfahren zur Beantragung von Fördermitteln für Ausstattungsmaßnahmen wird für alle Schulen 

gegenwärtig forciert, Fördermittelgeber ist der Landkreis Havelland 

 Lernanfängerverfahren läuft, vergleichbare Größenordnung wie letztes Jahr 

 in Kürze voraussichtlich Nachbesetzung der Hortleitung in der Käthe-Kollwitz-Grundschule 

 Kündigung „Hausaufgaben und mehr“ – Angebot des ASB an der GS Am Lindenplatz zum 

30.06.2021 

 Sanierung GS Am Lindenplatz: Elektroplanung / strukturierte Verkabelung erfolgt gegenwärtig, 

Vergabe Maler- und Bodenbelagsarbeiten, Fenstersanierung abgeschlossen 

 

Sport 

 

 Weiterhin Sperrung der Sportplätze und Turnhallen für den Vereinssport 

 Sportplatz Groß Behnitz: Nach einer kürzlichen Begehung soll ein Förderantrag beim LK 

Havelland gestellt werden - Herstellung Beregnungsanlage (2020: Bau einer Brunnen- und 

Pumpenanlage) sowie umfassende Sanierungsarbeiten an Dach, Fassade sowie Fußboden im 

Gebäude; das Gebäude weist bereits Feuchteschäden auf; Förderung möglich mit bis zu 66 

Prozent 

 

FGZ 

 

 Um den Einlass zu regeln, bleiben die Eingänge vorerst geschlossen. Angemeldete Besucher 

werden abgeholt. 

 

Bibliothek 

 
 Bibliothek ist gemäß Vorgaben der EindämmungsVO geschlossen; Einsatz der Bibliothekarin 

zeitweise im Fachbereich – insbesondere Bearbeitung Notbetreuung 

 Ausgeliehene Medien werden automatisch verlängert. 

 Seite 15.02. gibt es trotz Schließung der Bibliothek die Möglichkeit der kontaktlosen Ausleihe. 

Damit wurde dem Wunsch vieler Leserinnen und Leser Rechnung getragen. Das Konzept hierfür 

wurde vom Katastrophenschutz des Landkreises Havelland bestätigt. 

 
Kleinkindbereich 
 
 Aufgrund geringer Anmeldezahlen fällt der monatlich geplante Geburtsvorbereitungskurs im 

Januar aus. 
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 Hausaufgabenbetreuung: Um Kleinkindeltern zu entlasten, werden ältere 

Grundschulgeschwister in der Eltern-Kind-Gruppe des ASB einzeln bei ihren Schularbeiten 

unterstützt. 

 

Beratung 
 
 Berater sind telefonisch und nach Terminabsprache persönlich erreichbar, Telefonnummern sind 

u.a. den Schaukästen an den Hauseingängen zu entnehmen. 

 Aufgrund der pandemiebedingten Situation befinden sich überdurchschnittlich viele Menschen 

in außergewöhnlichen Lebenskrisen. Alle Beratungsangebote sind stark nachgefragt. 

 
Freizeit 
 
 Aufgrund der EindämmungsVO finden derzeit keine Freizeitaktivitäten (Kurse, Vereinstreffen) 

statt. 

 Mieteinnahmen privater Kursanbieter wurden aufgrund der pandemiebedingt gar nicht oder nur 

eingeschränkt nutzbaren Räume zurückgezahlt. 

 

Kinder und Jugend 
 
 Angebot der Musik- und Kunstschule Havelland für Kinder der Tanzgruppe finden aufgrund der 

Allgemeinverfügung des Landkreises Havelland derzeit nicht statt. 

 Der Jugendclub ist für Jugendliche im Alter von 12-13 Jahren weiterhin geöffnet. Ein 

Winterferienprogramm ist geplant. 

JuKo 

 

 Erste Anträge für 2021 zur Förderung der sozialen Wohlfahrt und der Kinder und Jugendarbeit 

gehen ein 

 Stelle für Jugendtreff Miteinander (HFH) aktuell unbesetzt, Jugendclub geschlossen, es finden 

nur Einzelberatungen statt 

 Vereinbarungen für 2021 zwischen freien Trägern der Jugendarbeit und der Stadt Nauen zur 

Anpassung an aktuelle Gegebenheiten (Stundenreduzierungen, neuer Träger, etc.) sind in 

Arbeit, (HFH, Johanniter, Mikado) 

 BMX-Park ist in der Winterpause 

 
Fachbereich 60: Bau, Wirtschaft, Wirtschaftsförderung, Landwirtschaft, Umweltschutz              
                             und Energie 

 
 Leitbild 2030 

Am 27. Und 28.01.2021 fand eine digitale Veranstaltung zur Leitbilddiskussion statt. Hieran haben 

ca. 40 Personen teilgenommen. Eine Auswertung erfolgt durch die Beauftragte für 

Öffentlichkeitsarbeit Frau Raab von Coopolis.  

 

 B-Plan Lietzowplatz 2. Änderung – Gemeinbedarf 

Der B-Plan wird aktuell im Rahmen des Normenkontrollverfahrens beklagt.  
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 Regenwasser-Reinigungsanlage für die Altstadt 

Die Umsetzung für die Errichtung einer fünfstufigen Regenwasserreinigungsanlage am Beginn des 

Bleichwiesengrabens (Ecke St-Georgen-Straße / Otto-Heese-Straße) auf Grundlage von Auflagen 

der neu erteilten Wasserrechtlichen Erlaubnis der Unteren Wasserbehörde wurde Februar 2021 

abgesehen von der Gehwegsbefestigung fertiggestellt. 

 

 Straßenbau Flurweg Ribbeck 

Die Erschließung des B-Plans Flurweg Ribbeck soll im Februar 2021 beginnen, in Abhängigkeit der 

Witterungsbedingungen. Die zu verkaufenden Flurstücke im Erschließungsgebiet stehen derzeit im 

Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung zum Verkauf.   

 

 Niebede, Bahnstraße (Abschnitt von Ortskern bis Unterführung, ca. 140 m) 

Der Ausbau dieses Straßenabschnittes wird derzeit durch die Verwaltung geplant. Sobald die 

Planung vorliegt wird der Ortsbeirat hierüber informiert. 

 

 Bäume Marienhof 

Die Rußrindenkrankheit wurde an den Bäumen entlang der Straße vom Ortsteil Ribbeck Richtung 

Marienhof festgestellt. Die damit einhergehende Gefährdung der Stand- und Bruchsicherheit der 

Bäume führte zu Absperrmaßnahmen, welche täglich durch Verkehrsteilnehmer entfernt werden. 

Die Untere Naturschutzbehörde untersagte zunächst aufgrund des Artenschutzes eine Fällung der 

Bäume, sodass die Sperrung aufrechterhalten werden musste. Im Januar 2021 sind 2 

artenschutzrechtliche Gutachten erstellt worden, welche derzeit an die UNB weitergeleitet werden. 

Die Untere Naturschutzbehörde hat zwischenzeitlich festgestellt, dass es keiner Fällgenehmigung 

bedarf, soweit die Verkehrssicherheit gefährdet ist. Dennoch ist das Einvernehmen mit den 

Naturschutzverbänden herzustellen. Diese wurden bereits informiert. Am 09.02.2021 ging die 

Bestätigung zur Fällung durch die UNB ein, der Auftrag zur Fällung ist ausgelöst, wird derzeit 

durchgeführt und ist bis Ende Februar abgeschlossen. Die Thematik der Nachpflanzungen sowie 

die Ersatzmaßnahmen zum Artenschutz werden derzeit mit der Unteren Naturschutzbehörde 

erörtert.  

 

 Baumpflanzungen 2020 

Aufgrund der Witterungsverhältnisse können die Pflanzungen aus 2020 erst im Frühjahr 2021 

erfolgen. Die vorbereitenden Pflanzarbeiten sind bereits erfolgt. Auch erste Bäume konnten bereits 

gepflanzt werden. Die weiteren Pflanzungen werden auf die Wetterlage abgestimmt.  

Insgesamt erfolgen Neupflanzungen in Groß Behnitz, Klein Behnitz, Berge, Bergerdamm Lager, 

Tietzow, Kienberg, Markee, Lietzow und der Kernstadt (Feldstraße sowie St.-Georgen-Straße).   

 

 Ampelanlage Berge 

Der Landesbetrieb Straßenwesen hat die Verwaltung darüber informiert, dass für die geplante 

Fußgängerlichtsignalanlage derzeit die Vergabeunterlagen erstellt werden.  Die 

verkehrstechnischen Unterlagen seien fertiggestellt. Es ist geplant im 2. Quartal das 

Ausschreibungsverfahren durchzuführen. 

 
 Personalangelegenheit 

Der Fachbereichsleiter Bau hat sein Arbeitsverhältnis zum 31. 3. 2021 gekündigt. 


